
Organisatorisches: 
 

Sprachliche Verständigung: Die Tagung wird in deut-
scher Sprache durchgeführt. Angebote zur Konsekutiv-
übersetzung werden nachbarschaftlich organisiert. Zu-
sätzlich wird eine Übersetzungsanlage simultan einge-
setzt. 
 

Dienstbefreiung: Das Seminar ist nach § 63 des Hessi-
schen Lehrerfortbildungsgesetzes beim Hessischen Insti-
tut für Qualitätssicherung akkreditiert. 
 

Unkostenbeitrag: 60 Euro für deutsche Teilnehmende. 
30 Euro für polnische Teilnehmende. Der Teilnahmebei-
trag ist vor Ort zu zahlen. Fahrtkosten werden den pol-
nischen Teilnehmende nach den Festsätzen des Deutsch-
Polnischen Jugendwerks erstattet.  
 

Anmeldung: Schriftliche oder elektronische Anmeldung 
an die Evangelische Akademie Arnoldshain erforder-
lich.  
Online-Anmeldung:  
www.evangelische-akademie.de/anmeldung.html  
Tagungssekretariat: Jutta Theil, Evangelische Akademie 
Arnoldshain, D-61389 Schmitten.  
E-Mail: theil@evangelische-akademie.de  
Fon: 0049-6084-944-132 
Fax: 0049-6084-944-138 
 

Anmeldeschluss: 15. Februar 2006 
 

Weitere Infos: wittmeier@hessischer-jugendring.de  
 

Teilnahmebestätigung: Die Teilnahme wird 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn bestätigt.  
 

Regress: Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor 
Beginn der Veranstaltung ein, fallen 25 % des Tagungs-
preises an. Bei Nichtteilnahme ohne fristgerechte Ab-
meldung ist der volle Tagungspreis zu entrichten.  

Wegbeschreibung:  
 

Ab Frankfurt/M. Hbf um 16:24 h (Fahrkarten-
automatenziel: Schmitten) mit der S-Bahn 5 Richtung 
Friedrichsdorf. Haltestelle Bad Homburg an 16:45 h. 
Anschluss mit dem Bus Linie 505 um 17:01 h Richtung 
Grävenwiesbach bis Haltestelle Arnoldshain Forsthaus. 
Ankunft 17:44 h.  
Abreise: ab 13:31h Richtung Bad Homburg. Ankunft 
14:16 h Weiterfahrt mit S 5 um 14:30 h nach  
Frankfurt/M Hbf Ankunft 14:52 h. 
Fahrplanänderungen  vorbehalten! 

 
Ein Busshuttle ab  
S-Bahn-Station Oberursel 
(S 5) ist  nach rechtzeitiger 
Anfrage bei Frau Theil 
möglich. 
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Serdecznie witamy! / Willkommen! 
 

Das Deutsch-Polnische Jahr (2005 - 2006) gibt ei-
nen wichtigen Impuls, um die Facetten der deutsch-
polnischen Beziehungen ins Blickfeld der Öffentlich-
keit zu rücken. Unser Interesse gilt dem Internationa-
len Jugendaustausch, einem der wichtigsten 
„Aktivposten“ im Annäherungsprozess der beiden 
Nachbarstaaten. Reiselust wie auch die Neugier 
junger Leute haben hier viel bewirkt. Auch am politi-
schen Willen, die deutsch-polnischen Verbindungen 
positiv zu gestalten, fehlt es nicht. Dennoch gibt es 
immer wieder „Stolpersteine“, die das gute Mitein-
ander beeinträchtigen. Manchmal geht es dabei um 
den schwierigen Umgang mit Geschichte, wie die 
Kontroverse um ein Vertriebenenzentrum zeigt. Ein 
anderes Mal sind es aktuelle Fragen, wie etwa die 
Entwicklung der deutsch-polnischen Beziehungen 
unter der Federführung des neu gewählten polni-
schen Präsidenten oder der neu ins Amt gewählten 
deutschen Kanzlerin. Die Rolle Polens als Mitglied 
der Europäischen Union ist immer wieder Thema, 
auch in der Internationalen Jugendarbeit. 
 

Wie die deutsch-polnische Zusammenarbeit im Ju-
gendbereich gelingen und sinnvoll gestaltet werden 
kann, welche innovativen Ideen und Konzepte hier 
eine Rolle spielen, wie man geeignete Partner und 
finanzielle Mittel findet, um die Ideen zu realisieren 
und wie die Politik das pädagogische Engagement 
flankieren kann – um diese und weitere Fragen wird 
es auf dem diesjährigen Deutsch-Polnischen Jugend-
forum in Hessen  gehen. 
 

Für das Organisationsteam laden herzlich ein: 
Dr. Margrit Frölich, Evangelische Akademie Ar-
noldshain, Dr. Manfred Wittmeier, Hessischer Ju-
gendring. 
  

Kooperationspartner: 
Hessischer Jugendring, Deutscher Bundesjugend-
ring, Deutsch-Polnisches Jugendwerk, Fachbereich 
Kinder– und Jugendarbeit im Zentrum Bildung der 
EKHN, Evangelische Jugend, Arbeitsgemeinschaft 
Evangelische Jugend Berlin, Region Wielkopolska. 

Programm: 
 

Mittwoch, den 01.03.2006 
17.45 Uhr   Anreise 
18.30 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

 Margrit Frölich, Manfred Wittmeier, 
Jochen Rummenhöller +  Thomas Hetzer 

19.45 Uhr Interkulturelles Ankommen 
 Monika Iwanska, EU-Jugend Praktikantin 
21.00 Uhr   Updating der deutsch-polnischen Datenbank 
21.30 Uhr Chill-Out und informelle  deutsch-polnische 

Kommunikation  
 

Donnerstag, den 02.03.2006 
8.15 Uhr  Frühstück 
9.00 Uhr  Grußworte  

Jochen Riebel, Landesregierung Hessen, 
 Minister für Europaangelegenheiten, 
 Matthias Körner, Hessischer Jugendring, 

Veit Dietrich, Deutscher Bundesjugendring 
9.30 Uhr  Talkrunde: Junge Engagierte aus Deutschland 

und Polen im Gespräch mit der Referentin über 
„Kicks und breaks“ im Jugendaustausch   

10.30 Uhr   Politische Beobachtungen und Reflexionen 
 Deutsch-Polnische Zusammenarbeit - trotz Stol-

persteinen - auf dem Weg der EU-Integration 
 Gabriele Lesser, Korrespondentin,  Warszawa 
11.45 Uhr  Präsentation Internationaler Begegnungsstätten 
 IJBS Kreisau / Krzyzowa, Rafal Borkowski 
 IJBS Auschwitz/Oswiecim, Hartmut Ziesing 
12.30 Uhr   Mittagessen 
13.15 Uhr  Optional: Beratung für Träger zur Finanzie- 
  rung von Projekten,  Thomas Hetzer, Deutsch   
  Polnisches Jugendwerk 
 

14.30 Uhr   Workshops  / Arbeitsgruppen 
 

AG I :          D-PL Jugendbegegnung - best practice 
                   Harald Schäfer, DJE-Hessen 
AG II:          Polen in deutschen Schulen,  
                   Dr. Matthias Kneip, Deutsches Polen-Institut 
AG III:         Worauf es beim Fundraising ankommt 
                   am Beispiel Hessen - Wielkopolska 
                   Dr. von Ungern-Sternberg, Hertie Stiftung 

AG IV:  Jugendbegegnung und politische Bildung 
 Team IJBS Mikozewo und Tanja Berger 
AG V: Bundesjugendring und Polnischer Jugend-

ring im Dialog, Jochen Rummenhöller 
AG VI:          Berufliche Bildung und Jugendaustausch 
 Michael Lotzmann, Sächsisches Umschu-

lungs– und Fortbildungswerk, Dresden 
AG VII: Polen und Demokratieaufbruch in Osteuro-

pa, Ulrike Kind, ESG Berlin 
AG VIII: Qualitätssicherung bei Förderungen, Pawel 

Prokop, Deutsch-Polnisches Jugendwerk 
AG IX: Trinationale Programme  -  Praxistipps, Prof. 

Herbert Swoboda,  Bund Deutscher Pfadfin-
derInnen, Hessen 

 
19.00 Uhr Europäisches Bufett mit polnischer Küche 

Küchenteam der Akademie 
20.00 Uhr  Kulturnacht mit der Musikgruppe YAR, 

Weißrussland 
 

Freitag, den 03.03.2006 
8.30 Uhr Frühstück 
9.15 Uhr       Podiumsdiskussion 

Deutschland - Polen - Europa 
 Rahmenbedingungen im Deutsch-Pol-

nischen und europäischen Jugendaustausch 
 

Jerzy Rasala, Konsul der Republik Polen 
Józef Lewandowski, Vizemarschal  
Hessische EU- Partnerregion Wielkopolska, 
Rafal Borkowski, Stiftung Krzyzowa,  
Dr. Doris Lemmermeier, DPJW 
Thomas Mann, Europaparlament, angefr. 
Kerstin Griese, Dt. Bundestag, angefr. 
Dr. Hermann Düringer, Zeichen der Hoff-
nung e.V. 
 

Moderation: 
Margrit Frölich / Manfred Wittmeier 
 

Gäste: die Jugendpolitischen Spreche-
rInnen der Landtagsfraktionen Hessen 

 

10.45 Uhr     Pause 
11.15 Uhr     Diskussion im Plenum 
12.30 Uhr     Mittagessen / Ende 
 
Simultanübersetzung: Mikolaj Masluk + Janina Sachse 


